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Namenstage
Namenstage für den 13. Februar:
Adolf, Gisela, Christina, Irmhild

Aus dem Buch der Bücher
So soll verhindert werden, dass...
unschuldiges Blut vergossen
wird. Dtn 19,1-13
Die hier noch vorausgesetzte
Blutrache ist gegen Gottes Willen.

Apothekendienst
Dienstag:
Arberland-Apotheke Zwiesel,
Angerstr. 28 (" 0 99 22/84 53 50)

Vereine

REGEN
Heute in der Eishalle: Öffentli-
cher Eislauf 15 bis 17 Uhr.
Kinderschutzbund Regen-
Viechtach: Geschäftsstelle und
Kleiderkammer geöffnet: Diens-
tag und Donnerstag 9 bis 13 Uhr;
Mittwoch 15 bis 18 Uhr (Stadt-
platz 3). " 09921/9704900.
Schachclub Bayerwald:
Spielabend. Heute, 18.30 Uhr,
Brauereigasthof Falter.
TV Nordic-Walking: mit E. Si-
mon morgen um 8.30 Uhr, Park-
platz Disco Martinique. Stöcke
vorhanden. i 0 99 21/33 10.

BODENMAIS
Wald-Verein: Am Aschermitt-
woch Wanderung zum Fischessen
von Böbrach nach Asbach. Treff:
Hüttenparkplatz, 10 Uhr; Nach-
fahrer 12 Uhr im Gasthaus Fritz.
Rißbachtaler/Knappschaftska-
pelle: Beteiligung heute beim Fa-
schingszug. Treffpunkt 11 Uhr bei
Sport Weinberger.
Jugendtreff Underground: Heute

16-20 Uhr (ab 12 J.), Spielenach-
mittag, Lieblingsspiel mitnehmen!
Verein rehabewegt: Rehasport
Wassergymnastik heute um 18 bis
18.45 Uhr im Hallenbad Hotel
Adam. Info: " 09924/905728.

GEHMANNSBERG
Guntherschützen: Treffen heute,
Dienstag, um 14 Uhr zum Fleisch-
und Kraut-Essen im Vereinsheim.

LANGDORF
Die Gemeindeverwaltung ist
heute geschlossen.

POSCHETSRIED
Reservisten: Monatsversamm-
lung morgen im Café am Kurpark
in Regen. Beginn 19 Uhr.

SCHWEINHÜTT
Frauenbund: Chorprobe morgen
um 19.45 Uhr.

SEIBOLDSRIED VORM WALD
Schützen: Kinderfasching heute
ab 14 Uhr, ab 19.30 Uhr Kehraus;
beides im Schützenheim.

WIDDERSDORF
Pfahlschützen: Heute ab 13.30
Uhr Faschingskehraus im Schüt-
zenheim für Jung und Alt.

Tipps für Feriengäste

BODENMAIS
Klangschalen-Meditation mor-
gen um 17 Uhr im Silberberg. An-
meldung bis heute, 17 Uhr, in der
Tourist-Info. " 0 99 24/77 81 35.

Kontakt
Wenn Sie Termine bekannt geben
möchten, wenden Sie sich vormit-
tags bis 12.30 Uhr an M. Hagen-
gruber in der Redaktion Regen:
red.regen@pnp.de
" 0 99 21/88 27 17
Fax 08 51/80 20 00 38.

WAS − WANN − WO?

Langdorf. Bestens vorbereitet
hatten die Organisatorinnen Ve-
rena Ellerbeck, Lisa Ernst, Maria
Weinberger und Melanie Kager-
bauer den Kleinkindergottes-
dienst, zu dem sich 14 Buben und
Mädchen im Pfarrsaal einfanden.
„Wir wollen die Fröhlichkeit des
Faschings in den Gottesdienst
einfließen lassen, denn auch Gott
liebt das Lachen der Kinder“, lau-
tete das Motto.

Nach Entzünden der Jesusker-
ze, Eingangsgebet und dem ersten
Lied, auf der Gitarre begleitet von
Birgit Hirtreiter, kam der Clown

(Verena Ellerbeck), der die Neu-
gierde der Kleinen weckte und
Luftschlangen verteilte.

Als Schneemann erläuterte Me-
lanie Kagerbauer den Kindern,
dass Luftballons und Menschen
verletzlich seien. Die Erwachse-
nen verlasen die Fürbitten. Den
Schlusspunkt setzte das Lied „A
ram sam sam“. Die Kinder tanz-
ten, klatschten und suchten im
Leiterwagen nach Bonbons und
Schokolade, die sie nach dem
Gottesdienst naschen durften.

Der nächste Kleinkindergottes-
dienst ist am 11. März. − gka

Auch Gott liebt das Lachen
Kleinkindergottesdienst steht ganz im Zeichen des Faschings

Regen. Groß war das Interesse
an der diesjährigen Pflanzenbau-
Tagung, durchgeführt vom Amt
für Ernährung, Landwirtschaft
und Forsten (AELF) Regen. Rund
70 interessierte Landwirte ver-
folgten die Ausführungen der Re-
ferenten.

Hauswirtschaftsdirektorin Bri-
gitte Blaim eröffnete stellvertre-
tend für Behördenleiter Christian
Loibl die Veranstaltung. Sie be-
dankte sich bei Landwirtschafts-
museumsleiter Roland Pongratz,
der die Traktorenhalle zur Verfü-
gung gestellt hatte und der über
den aktuellen Stand zum „Grünen
Zentrum“ informierte.

Organisator Markus Nieder-
meier, Pflanzenbauberater am
AELF Regen, ging zuerst auf die
neue Düngeverordnung ein. Die
großen Info-Veranstaltungen sei-
en von mehr als 500 Landwirten
besucht worden. Niedermeier be-
tonte, dass der Landkreis Regen
weit unter dem zugelassenen Ma-
ximalwert für Nitrat im Grund-
wasser liege und dadurch als „grü-
nes“, nicht gefährdetes Gebiet
eingestuft ist. Gründe seien hoher
Grünlandanteil und der durch-
schnittlich niedrige Viehbesatz je
Hektar Nutzfläche.

„Die Landwirtschaftsämter
sind Anlaufstellen für grundsätzli-
che Fragen zur Düngeverord-
nung“, sagte Niedermeier. Die Er-
stellung von Düngebedarfsermitt-
lung bzw. Nährstoffbilanz bieten
Verbundpartner wie Erzeugerring
für Pflanzenbau, Bayerischer

Bauernverband und die Maschi-
nenringe an.

Als erster Fachreferent erläuter-
te Paul Zieglmaier vom Fachzent-
rum für Pflanzenbau am AELF
Deggendorf aktuelle Versuchser-
gebnisse zur Phosphatdüngung
im Grünland und gab Sortenemp-
fehlungen für Getreide und Silo-
mais für die Landkreise Regen
und Freyung-Grafenau. Johann
Thalhammer, ebenfalls Fachzent-
rum für Pflanzenbau Deggendorf,
berichtete über Neuerungen im
Bereich Pflanzenschutz. Im Fo-
kus stehe auch der Gewässer-
schutz.

Der vorschriftsmäßige Einsatz
von Herbiziden auf Hangflächen
entlang von Gewässern sei beson-
ders wichtig, um die Wasserquali-
tät zu wahren. Mittelauswahl,

Randstreifen oder Anbau im
Mulchsaatverfahren müssten be-
achten werden. Das Kulturlands-
chaftsprogramm biete im Bereich
Gewässer- und Erosionsschutz-
streifen Fördermöglichkeiten.

Ein weiterer Schwerpunkt des
Referats war der immer häufiger
vorkommende Maiszünsler. Die-
sem Schädling könne man vor-
beugend entgegenwirken, indem
alle nach dem Abernten verblei-
benden Maisstängel sorgfältig un-
tergepflügt werden. Zu lange
Maisstängel sollten vor dem Pflü-
gen gemulcht werden.

Als dritter Referent beschäftigte
sich Florian Scharf vom Fach-
zentrum für Rinderhaltung am
AELF Pfarrkirchen mit der Frage:

Was Kühe zum Fressen gern haben

„Grassilagequalität – was will die
Kuh?“ Idealer Schnittzeitpunkt,
optimal eingestellte Grünland-
technik, zügiges Einfahren mit
optimalem Trockensubstanzge-
halt und ausreichende Verdich-
tung im Silo seien Garanten für ei-
ne gute Silage. Eine wichtige Rolle
spiele natürlich das Wetter, das in
der Landwirtschaft über Gedeih
und Verderb entscheidet. Trotz al-
ler Analysen und besten Futter-
werten lasse sich aber festhalten:
„Die Kuh mag nur, was ihr
schmeckt – genau wie der
Mensch.“

Nach einer anschließenden re-
gen Diskussionsrunde beendete
Pflanzenbauberater Niedermeier
die dreistündige Nachmittagsver-
anstaltung; er wünschte allen
Landwirten ein gutes, ertragrei-
ches Erntejahr 2018. − bb

Pflanzenbautagung mit Referaten zu Grassilage, Phosphatdüngung und Gewässerschutz

ZUM STAMMTISCH ODER
AUF DIE KEGELBAHN: Je-
weils zum Monatsbeginn ist
beim VdK-Ortsverband Boden-
mais eine gesellige Zusammen-
kunft angesagt – entweder
Stammtisch oder Kegelabend.
Die kegelfreudigen VdKler um

Vorstand Egbert Thole trafen
sich in der Bayerwald-Kegelhal-
le in Regen und im Hotel Huber-
tus in Arnbruck zu lustigen
Abenden bei lockeren Man-
schaftsbewerben, beim Kegeln
in die Vollen und bei Fuchsjag-
den. − bb/F.: Holzer

Trennung ist wohl Tod zu nennen, denn wer weiß, wohin wir geh`n –
Tod ist nur ein kurzes Trennen, auf ein baldig Wiederseh`n.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von

Frau Ingeborg Steiner
aus Regen

* 22. August 1932 † 9. Februar 2018

Es trauern um sie:
Elfriede und Jürgen
Helmut und Maria
Karin und Bernhard mit Anna
Julia und Michi
im Namen aller Angehörigen

Der Trauergottesdienst ist am Donnerstag, 15. Februar 2018 um 14.00 Uhr in der Stadtpfarrkirche Regen.
Die Urnenbeisetzung findet im Familienkreis statt.

Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme sagen wir auf diesem Wege herzlichen Dank.

Anstelle von Blumenschmuck bitten wir um eine Spende zu Gunsten der Lebenshilfe Regen, HPZ
Schweinhütt, IBAN: DE 43 7415 1450 0000 0042 42, Sparkasse Regen-Viechtach.

In Gottes Frieden verschied

Edeltraud Strub
aus Bayer. Eisenstein

im Alter von 68 Jahren.

Die Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, den
14. Februar 2018 um 10 Uhr ab Trauerhalle in Bayer.
Eisenstein statt und die hl. Messe wird am Abend um
18 Uhr für die Verstorbene in der Pfarrkirche gehalten. www.pnp.de

Wir sind für Sie da.

Alles rutschfest...?
Unsere Austrägerinnen und Austräger sind jede
Nacht unterwegs und sorgen dafür, dass Sie Ihre
Zeitung morgens im Briefkasten haben.
Bei kälteren Temperaturen wird jedoch Glatteis
zu großer Gefahr. Um schwere Verletzungen
durch Stürze zu vermeiden, bitten wir Sie für
eisfreie Wege auf Ihrem Grundstück zu sorgen.
Zu aufwändig? Dann befestigen Sie doch Ihren
Briefkasten einfach außen am Zaun.

Vielen Dank!

In fröhlicher Runde wurde im Pfarrsaal ein abwechslungsreicher Kinder-
gottesdienst gefeiert. − Foto: G. Kagerbauer

Aufmerksame Zuhörer fand auch Referent Florian Scharf (vorne stehend) bei der Pflanzenbautagung in der
Traktorenhalle des Niederbayerischen Landwirtschaftsmuseums Regen. Rund 70 Landwirte waren gekommen.

− Foto: Tietz

Personalisierte Ausgabe für Roland Pongratz (Abo.-Nr. 3852423)


